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Stuf gragen 469 unb 470. SSenben ©ie fid) an SE. $ett«

roeger, ©chreinermeifier, ®rogen, ber gfjnen in biefen Slrtifeln befienS
bienen !ann.

Stuf grage 470. SBünfdje mit beut grageftetter in SEorrefpou«

benj ju treten. fÇrieb. gafob, ©cfjreinermeifter, in SRubtgen (Sern).
Sluf grage 470. 3Ratra|enrahmen liefert bittigft gof. Bon

SRo|, med). ©djreineret, KernS (Dbroalben).
Stuf groge 470. g. Ketter, SlRöbelfchreiner tu SRoggweü, fönnte

bienen unb roünfcbt ffSreiSofferte.
Stuf grage 471. SBenben ©ie fiäj an ©ebrüber grei, §otz«

hanblung unb Kifienfabrif, SSRümhbalbenftr., gürich V.
Stuf grage 473. ©in empfehlenswertes SDÎxttel gegen SSanzen

unb ihre Prut ift ©jftgfäure, welche man am heften mit einer
©Ia§fpri|e in bie gugen unb ©den einfpritit; auch bte gapfen»
löiher ber SöettfteCten fülle man mit ber glüffigfeit an. (gilt Sfcropfen

©fftgfäure tötet bie SBanze auf ber@tette. ®iefe§ ÜRittel. ift bittiger
unb fidlerer als gnfeftenpuloer, namentlich toenn nicht echt perfifdjeâ
angemenbet Wirb.

-Stuf grage 474. ©efefffte guff» unb Kopfftüde, gaçon SouiS
XV,, tiefern bittigft Stnzi u. ^onegger, med), ©chreinerei unb Sehl«
fiäbefabrif, ©ewerhegebäube, üuzern, unb^oünfihen mit grageftetter
in Korrefponbenz z« treten. -

Stuf grage 475. ®te beften Sauerbranb « öefen finb bie
neueften SRobette ber e d) t e n Stmerifaner ©efen, auf Sager bei

g. SR. SRitter, gofingen. Pefamttltdj finb bie beutfdjen fogenannten
Stmerifaner ©efen SRachgüffe oeratteter, tängft überholter amerif.
SJiobette. ®ie mobernen Sachen finb alte burd) patente gejcf)ütst.

Stuf, grage 475. ©og. PentilationS»günöfeu, ganz befonberS
baS oon gljnen ermahnte ©hftem Stdermann, finb in jeber Pe»

Ziehung Dorteithafter als Stmerifaner«©efen unb bie biefen ätfnelnbe
©hfteme. Sie SBärmeabgabe ber erftern ift eine fetjr angenehme
unb zu fortroäljrenber lebhafter ©irfulation ber Suftfdjidjten, bie
Söemperatur im ganzem SRaum eine fehr gleichmäßige. gib empfehle
baher ftetS, namentlich für große Sofate, bie ^Regulier • güttöfen,
©hftem Stdermann. §anS ©tidelberger, gngenieur, Pafel.

Stuf grage 477. gragltdje ©tübe liefern prompt unb billig
©ebrüber Ütaiffen, Paufabrif in SRabtuS (©raubünben) ; münfchen
Bon grageftetter nähere SluSfunft, z« welchem 3roetfe fotc^e Ber«
toenbet Werben.

Stuf grage 477. SRtfl. ©cfjwab, §oIzwarenfabrifant in ©6er»
Wpt bei Puren liefert fragtidie ©tübe.

Stuf grage 479. ©enauefte SluSfunft -in gfwer Slngelegenljett
gebe ich gljnen. §unberte Bon ähnlichen SluSführunger. flehen all
'^Referenzen zu ©ebote. Ingenieur SR. gr. SRartin, gfiridh.

Stuf grage 479. SBenben ©ie fid) geft. an g. g. Steppti»
SrautBetter, SRapperSrot)!.

Stuf grage 480 a. ®ie Surbine wirb bei einer Straftabgabe
Bon 3 PS etwas weniger als 8 ©tunben arbeiten.

b. SBei 70 m ©efätt, 1000 m Hänge unb 120 Htter per SRinute
entwidett bie Surbine 1,4 PS. S3ei 120 Htter mmutlidjem gufluß
tann ein SRefernoir 42 ©tunben lang SBaffer für 5 PS abgeben.
$abei ift angenommen, baff ber gufluß zum-fReferooir 7 Sage
unb SRädjte bauere. Hiefere SBaffermotoren jeber ©röße bittigft.
3. 3- Sleppti'Srautoetter, SRapperSwt)!.

9lcfetüoirboute für bie SSafferöerforgung ©bertSWeil am
SllbiS. ©§ wirb Konfurrenz eröffnet über nadjfotgenbe Slrbeiten
unb Haferungen auf grühia|r 1897 :

a, ©rftettung eine? zweifaramerigen SRefernoirS Bon 250 ms
SESafferinhatt, nebft §aljnenfchacht ic. intt. |ämtlicf)er ©rab«
arbeit.

b. liefern unb Perfegen ber erforberlicßen Strmaturen.
Sie ©ingaben finb big fpätefteng beu 10. Oftober an §errn

3- SRingger in ©bertgweit einzufenben, Wofetbft glätte, PorauS»
maße unb Pauoorfdjriften zur ©infidjt offen liegen, fowie audj
©ingabeformutare bezogen werben fönnen.

lia correction de la route cantonale no. 157
d'Vvonand à Ogens (Ct. de Vaudj, entre Niédens et Jon
sur une étendue de 3100 m. Les travaux de cette entre-
prise, évalués à 1rs. 40,000 consistent essentiellement en
terrassements, empierrements et aqueducs. Les plans, profils
et caitier des charges doivent être consultés au département
des travaux publics, où les soumissions conformes au modèle
seront reçues jusqu'au 10 octobre, à 10 h. du matin. Elles
seront ouvertes à ce moment là en présence des intéressés.
L'enveloppe devra porter la suscription : „Soumission pour
lar route de Niédens à Donneloye".

Sie @lufer»9lrbeitett ttttb uttb SteinpfïSftemtge»
für bie neue fReitfdjuIe auf ber ©djühenmatte in Sern, fßreig«
iiften finb bei §errn Sirdjiteft ©erfier, SRarftgaffe 39, zu beziehen.
Offerten mit ber Stuffdjrift „Preisangebot neue fReitfdjuie" finb ber
fiäbtijdien SBaubireftion einzufenben big zum 5. ©ftober.

©c^ulffttttdbctu fUitfteiten. ®ie ©ipfer«, ©pengier», ©lafer»
unb ©chreinerarbeiten für baS neue ©efunbarfcfiulgebäube. Pläne,

PorauSmaffe unb Pebingungen liegen im Pureau'beS §errn Slbolf
SlSper, Slrcbiteft, ©emeinbeftraffe 11, Böttingen, zur ©infidjt auf.
bezügliche ©ingaben finb bis fpäteftenS ben 6. ©ftober an §errn
©efunbarlehrer boffhurb, Präfibent ber baufommtffion, Berfdjloffen
einzufenben.

Sîorrettiott bei Smtggnffc föuctt. ©ämtiidje Sauarbeiten
für biefe ©traffenforreftton. Plane unb bebingungen fönnen auf
ber ©efretariatSfanzlei ber baubireftion (fRegierungSgebäube) 3ug
eingefehen werben. Offerten finb Berfdiloffen unter ber Sluffchrift
„Sanggaffe baar" bis fpäteftenS 10. Oftober an bie baubtreffion
beS SïantonS gug in 3ug einzureichen.

giefetttttft tum 35 zttteiftlct^igen ©djulbänfett für bie
©emeinbefchule grid, Siargau. Offerten finb bera präfibenten ber
©djulpffege bis 15. Oftober nächffhin einzureichen.

binden» uni» ©eftörttuagen, fSarrieren, ^olzcetnetttctö»
Ssccfungen, dctoift^c (dloifcnfignolc, Seleßro^ffcnlcftungen,
^abel tmit Sipfîacate, Oiientieiungë» und Drîmungézeitfjett,
stntiondglcrfeti, (Sinftiediguttgen, ©tiinffetfett, sörutmett
und Seitungen, ©efen und StosJ»Ijeide, fowie bie Steferung beS

Cideidantvetfzenged unb beg fämtlid)en föiobiliord für bie
6 ©tationen ber Sinie @gIiSau«3chaffhaufen. 3«chnungen unb
bebingungen fönnen jeberjeit auf bem baubureau ber SR. D. b.,
©lärnifchftrajje SRr. 35 in 3üriih, eingefehen Werben. Sfngebote
unter ber Sluffchrift „baueingabe ber Sinte ©gli§au»@d)affhaufen"
finb big längftenS 11. ©ftober b. 3- fchriftlid) unb Berfiegelt ber
®ireftion ber ©chweiz- SRorboftbahn in Rurich (bahnhof). einzu»
reichen.

Site ncttttliäjen Siefeinngen und ^nftnUatianen wie Bor»
gehenb angeführt für bie 5 ©tationen ber ihnte SJjßltuetLjJltg«
®ermin unb Ort wie oben angegeben-

®ie SBnunröeiten für die (SefteKmtg einen ©tiefte 1. ai.
tu»n fBestten nttf^ fftutmlfingett (Sänge 1655 SfReter, tronen»
breite 4,80 SReter) im boranfchlag Bon cirfa 10,000 gr. Pläne,
Poranfchlag unb UebernahmSbebingungen liegen auf bem bureau
beS 4. gugenieurfreifeS (Sliebergaffe SRr. 2, SBinterthur) zur ©in»
fidjt offen.

EebernahmSofferten, in Prozenten be§ boranfchlageS auSge»
brüdt, finb btS fpätefteng 4. Oftober 1896 Berfcptoffen unb mit
ber Sluffchrift „©traffenbau SRubolfiugen nerfehen, an bte ®ireftion
ber öffeniltdien Slrbeiten beS SEantonS 3^1® einzufenben.

Sie (Seöaebeitcn, Smlenmtlagen, stemöett und ©e»
liefnng für bte Perbreiterung einer cirfa 800 SReter langen ©trede
ber 6teage 1. îîlnffe ztoifdjen ©ettzadj und IBelfüott im
©efamtbetrage Bon cirfa 3500 gr. Pläne, .PorauSmaff unb Slfforb»
bebingungen fönnen auf bem bureau beS 4. gngenieurfreifeS,
SRiebergaffe SRr. 2, SBinterthur, eingefehen werben unb finb lieber»
nahmSofferten mit ber Sluffchrift: „©trafjenbau ©euzaih»®elfifon"
big zum 4. Oftober 1896 ber ®ireftion ber öffentlichen Slrbeiten
einzufenben.

3>ie S8aunrbdtest für die ©rftellung einei ©ittn^e 1. Sil.
tum den aBühle did zmtt „fBSffli" in Untcrfchlott unb ber
bau einer SStscffdeftsJe auS'beton (ürnge 260 SCReter, SEronen«
breite 4,50 SOieter) im Poranfchlag Bon 3000 gr. Pläne, Poran»
fdffag unb UebernahmSbebingungen liegen auf bem bureau beS
4. gngenieurfreifeS (SRieDergaffe SRr. 2, SBintertljur) zur ©inficht
offen. UebernahmSofferteu, in Prozenten be§ Poranf^tageS auS»
gebrüdt, finb fpäteftenS ben 4. Dftober 1896 Berftfilpffen unb mit
ber Sluffchrift: „Straffenbau ©djlott" oerfe|en an bie ®ireftion
ber öffentlichen Slrbeiten einzureichen.

àSnffetleUttttg SSttÜttgett. ®ie ©emeinbe ®ittingen bei
Saufen (bern) braucht für eine SSafferleitung 70 Saufmeter etferne
SeitungSrohre mit 3—4 cm ®urchmeffer, nebft einer Söleffiugröhre.
SüRit ber Sieferung ber Oîohre ift bte Segung berfelben Berbunbeu
unb finb MeSbezügtiche Singebote fdfriftlich bem ©emeinbrat bis
Zum 15. Oftober nachffhiu einzureichen.

Sie Sîorporotiost dee üleinltttberfrfjule Seafctdingett
Bergibt baS Siefern unb ©rftetten eines tunben Cfettd, paffenb
für ein ©thnljimmer non 2 SReter 80 §)öhe famt SRoljr fertig er»
ftettt. ©benfß werben baS Siefern unb Segen Bon 20 m fëemettt»
röffren, 12 cm Sichtweite, Bergeben. Schriftliche Singebote nimmt
entgegen bis ben 4. Oftober 1896 SEonrab §aufer zur Stttbe.

370 UBeter fdjmicdeiferneô (Geländer au ber ©traffe
1. Klaffe SRr 2 in Dtelfingen. SRähereS auf bem Pureau beS KreiS»
ingénieurs, Obmannamt SRr. 42 in Eingaben bis 4. Oft.
an bie ®ireftion ber öffentlichen Slrbeiten in 3üri<h.

Oettinger Co.. Zürich
Grösste Auswahlen einfachster bis elegantester

| Damenkleiderstotfe, Herrenkleiderstofe, "

165 Cts. p. 3VC.
Phantasie

b. hochfeinst billigst.

Meter-,

Muster auf Wunsch
franko ins Haus.

'wollenerModestoffe

Pr. 53.40 p.lS2E.
Buxkin

b hochfeinst billigst.
Roben- und Stückwelse

franko* ins Haus.

Abteilung B'wolltüclier p. Stück 10 Meter Fr. 1,90
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Auf Fragen 469 und 47V. Wenden Sie sich an K. Zell-
weger, Schreinermeister, Trogen, der Ihnen in diesen Artikeln bestens
dienen kann.

Auf Frage 47V. Wünsche mit dem Fragesteller in Korrespou-
denz zu treten. Fried. Jakob, Schreinermeister, in Rubigen (Bern).

Auf Frage 47V. Matratzenrahmen liefert billigst Jos. von
Rotz, mech. Schreinerei, Kerns (Obwalden).

Auf Frage 47V. I, Keller, Möbelschreiner in Roggwen, könnte
dienen und wünscht Preisofferte.

Auf Frage 47t. Wenden Sie sich an Gebrüder Frei, Holz-
Handlung und Kistenfabrik, Münchhaldenstr., Zürich V.

Aus Frage 473. Ein empfehlenswertes Mittel gegen Wanzen
und ihre Brut ist Essigsäure, welche man am besten mit einer
Glasspritze in die Fugen und Ecken einspritzt; auch die Zapfen-
löcher der Bettstellen fülle man mit der Flüssigkeit an. Ein Tropfen
Essigsäure tötet die Wanze auf der Stelle. Dieses Mittel, ist billiger
und sicherer als Insektenpulver, namentlich wenn nicht echt persisches

angewendet wird
.Auf Frage 474. Gekehlte Fuß- und Kopfstücke, Fapon Louis

XV., liefern billigst Anzi u. Honegger, mech. Schreinerei und Kehl-
stäbefabrik, Gewerbegebäude, Luzern, und^wünschen mit Fragesteller
in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 475. Die besten Dauerbrand - Oefen sind die
neuesten Modelle der echten Amerikaner Oefen, auf Lager bei

I. R. Ritter, Zofingen. Bekanntlich sind die deutschen sogenannten
Amerikaner Oefen Nachgüsse veralteter, längst überholter amerik.
Modelle. Die modernen Sachen sind alle durch Patente geschützt.

Auf. Frage 475. Sog. Ventilations-Füllöfen, ganz besonders
das von Ihnen erwähnte System Ackermann, sind in jeder Be-
ziehung vorteilhafter als Amerikaner-Oefen und die diesen ähnelnde
Systeme. Die Wärmeabgabe der erstern ist eine sehr angenehme
und zu fortwährender lebhafter Cirkulation der Luftschichten, die
Temperatur im ganzem Raum eine sehr gleichmäßige. Ich empfehle
daher stets, namentlich für große Lokale, die Regulier - Füllöfen,
System Ackermann. Hans Stickelberger, Ingenieur, Basel.

Auf Frage 477. Fragliche Stäbe liefern prompt und billig
GebrüderMaissen, Baufabrik in Radius (Graubünden); wünschen
von Fragesteller nähere Auskunft, zu welchem Zwecke solche ver-
wendet werden.

Auf Frage 477. Nikl. Schwab, Holzwarenfabrikant in Ober-
wyl bei Büren liefert fragliche Stäbe.

Auf Frage 479. Genaueste Auskunft in Ihrer Angelegenheit
gebe ich Ihnen. Hunderte von ähnlichen Ausführungen stehen als
Referenzen zu Gebote. Ingenieur M. Fr. Martin, Zürich.

Auf Frage 479. Wenden Sie sich gest. an I. I. AefHli-
Trautvetter, Rapperswyl.

Auf Frage 48V». Die Turbine wird bei einer Kraftabgabe
von 3 ?8 etwas weniger als 8 Stunden arbeiten.

I». Bei 70 rn Gekäll, 1000 rn Länge und 12V Liter per Minute
entwickelt die Turbine 1,4 Bei 120 Liter minutlichem Zufluß
kann ein Reservoir 42 Stunden lang Wasser für 6 abgeben.
Dabei ist angenommen, daß der Zufluß zum Reservoir 7 Tage
und Nächte dauere. Liefere Wassermotoren jeder Größe billigst.
I. I. Aeppli-Trautvetter, Rapperswyl.

Submisfions-Anzeiger.
Reservoirbaute für die Wasserversorgung Ebertsweil am

Albis. Es wird Konkurrenz eröffnet über nachfolgende Arbeiten
und Lieferungen auf Frühjahr 1897:

a. Erstellung eines zweikammerigen Reservoirs von 250 ras
Wasserinhalt, nebst Hahnenschacht rc. inkl. sämtlicher Grab-
arbeit.

b. Liefern und Versetzen der erforderlichen Armaturen.
Die Eingaben sind bis spätestens den 10. Oktober an Herrn

I. Ringger in Ebertsweil einzusenden, woselbst Pläne, Boraus-
maße und Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen, sowie auch
Eingabeformulare bezogen werden können.

I-» ««rroottvn 4« I» r«»t« «»»t«»i»»lv no 15?
â'Vvoaaaà à Ogsas (Ot. às Vauck), satrs Xisàsas st ckon

sur uns stsaàus às 3100 rn. I-ss îravaux às cstts satrs-
xriss, svaiuss à t'rs. 40,000 consistent ossentisllernent en
terrassements, empierrements st agusàucs. l-ss plans, proâls
et castrer àss cstarZss àoivsat être consultés au ckèparternsnt
âss travaux publics, ou les soumissions contormss au moàsls
seront repues jusqu'au 10 octobre, à 10 st. àu matin. Lllss
seront ouvertes à ce moment là en présence àss intéresses.
I/snvsIopxs àsvra porter la suscription: „Soumission pour
la- route às Xisàsns à Donnslo^s".

Die Glaser-Arbeiten «nd Holz- und Steinpflksterungen
für die neue Reitschule auf der Schützenmatte in Bern. Preis-
listen sind bei Herrn Architekt Gerster, Marktgasse 39, zu beziehen.
Offerten mit der Aufschrift „Preisangebot neue Reitschule" sind der
städtischen Baudirektion einzusenden bis zum 5. Oktober.

Schulhausbau Altstetten. Die Gipser-, Spengler-, Glaser-
und Schreinerarbeiten für das neue Sekundarschulgebäude. Pläne,

Vorausmaße und Bedingungen liegen im Bureau^des Herrn Adolf
Asper, Architekt, Gemeindestraße 11, Hottingen, zur Einsicht auf.
Bezügliche Eingaben sind bis spätestens den 6. Oktober an Herrn
Sekundarlehrer Boßhard, Präsident der Baukommission, verschlossen
einzusenden.

Korrektiv« der Langgaffe Baar. Sämtliche Bauarbeiten
für diese Straßenkorrektion. Pläne und Bedingungen können auf
der Sekretariatskanzlei der Baudirektion (Regierungsgebäude) Zug
eingesehen werden. Offerten sind verschlossen unter der Aufschrift
„Langgasse Baar" bis spätestens 10. Oktober an die Baudirektion
des Kantons Zug in Zug einzureichen.

Lieferung von 35 zweiplätzigen Schulbänke« für die
Gemeindeschule Frick, Aargau. Offerten sind dem Präsidenten der
Schulpflege bis 15. Oktober nächsthin einzureichen.

Brücken- und Gepäckwagen, Barriere», Holzcementab-
deckungen, elektrische Glockenstgnale, Telegraphenleitungen,
Kabel und Apparate, Ovientievnngs- und Ordnnngszeichen,
Stationsglocken, Einfriedigungen, Grünhecke«, Brunnen
«nd Leitungen, Oefen «nd Kochherde, sowie die Lieferung des

Oberbanwerkzenges und des sämtlichen Mobiliars für die
6 Stationen der Linie Eglisau-Schaffhausen. Zeichnungen und
Bedingungen können jederzeit auf dem Baubureau der N. O. B.,
Glärnischstraße Nr. 35 in Zürich, eingesehen werden. Angebote
unter der Aufschrift „Baueingabe der Linie Eglisau-Schaffhausen"
find bis längstens 11. Oktober d. I. schriftlich und versiegelt der
Direktion der Schweiz. Nordostbahn in Zürich (Bahnhof) einzu-
reichen.

Die nämliche« Lieferungen und Installationen wie vor
gehend angetiihrt für die 5 Stationen der Linie Thalweil-Zug.
Termin und Ort wie oben angegeben.

Die Banarbeite« für die Erstellung einer Strafte li. KI.
von Benke« nach Rndolfinge« (Länge 1665 Meter, Kronen-
breite 4,80 Meter) im Voranschlag von cirka 10,000 Fr. Pläne,
Voranschlag und Uebernabmsbedingungen liegen auf dem Bureau
des 4. Jngenieurkreises (Niedergasse Nr. 2, Winterthur) zur Ein-
ficht offen.

Uebernahmsofferten, in Prozenten des Voranschlages ausgê-
drückt, sind bis spätestens 4. Oktober 1896 verschlossen und mit
der Aufschrift „Straßenbau Rudolfingen versehen, an die Direktion
der öffentlichen Arbeiten des Kantons Zürich einzusenden.

Die Erdarbeite«, Doleuanlageu, Steinbett und Be-
kiesung für die Verbreiterung einer cirka 800 Meter langen Strecke
der Strafte 1. Klasse zwischen Senzach «nd Welsikon im
Gesamtbetrage von cirka 3500 Fr. Pläne, .Vorausmaß und Akkord-
bedingungen können auf dem Bureau des 4. Jngenieurkreises,
Niedergasse Nr. 2, Winterthur, eingesehen werden und sind Ueber-
nahmsofferten mit der Aufschrift: „Straßenbau Seuzach-Welsikon"
bis zum 4. Oktober 1896 der Direktion der öffentlichen Arbeiten
einzusenden.

Die Bauarbeiten für die Erstellung einer Strafte l. Kl.
von der Mühle bis zum „Röftli" in Unterschlatt und der
Bau einer Bachbrücke aus Beton (Lange 260 Meter, Kronen-
breite 4,50 Meter) im Voranschlag von 3Ó00 Fr. Pläne, Voran-
schlag und Uebernahmsbedingungen liegen auf dem Bureau des
4. Jngenieurkreises (NieSergasse Nr. 2, Winterthur) zur Einsicht
offen. Uebernahmsofferten, in Prozenten des Voranschlages aus-
gedrückt, sind spätestens den 4. Oktober 1896 verschlossen und mit
der Aufschrift: „Straßenbau Schlatt" versehen an die Direktion
der öffentlichen Arbeiten einzureichen.

Wasserleitung Dittingen. Die Gemeinde Dittingeu bei
Laufen (Bern) braucht für eine Wasserleitung 70 Laufmeter eiserne
Leitungsrohre mit 3—4 era Durchmesser, nebst einer Messingröhre.
Mit der Lieferung der Rohre ist die Legung derselben verbunden
und sind diesbezügliche Angebote schriftlich dem Gemeindrat bis
zum 15. Oktober nächsthin einzureichen.

Die Korporation der Kleinkinderschule Trasadingen
vergibt das Liefern und Erstellen eines runden Ofens, paffend
für ein Schulzimmer von 2 Meter 80 Höhe samt Rohr fertig er»
stellt. Ebenso werden das Liefern und Legen von 20 na Cement-
röhre«, 12 era Lichtweite, vergeben. Schriftliche Angebote nimmt
entgegen bis den 4. Oktober 1896 Konrad Hauser zur Linde.

37V Meter schmiedeifernes Geländer an der Straße
1. Klasse Nr 2 in Otelfingen. Näheres auf dem Bureau des Kreis-
ingénieurs, Obmannamt Nr. 42 in Zürich. Eingaben bis 4. Okt.
an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.
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